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§ofenunb'Thaî)ngen eingereihten, abgeänbertenSßläne
für ©rftettung einer Trahtfeilbahtt bon ber Sehmgru&e
ZU ihrer fjabriï in fèofen toirb auf ®runb eines Berichtes
unb SlntrageS beS fantonalen ©traflentnfpeftorS hefhloffen:
TaS ©rfteHen einer Srahtietlbahn über bie Sanbftrofee Bibern
wirb nah ben üorgelegten Sßiänen geftattet. Ta bie SiEjer»
heit wefentlth bon ber 9ïrt beS Betriebs unb ber forgfültigen
Unterhaltung ber SInlage abhängt, fo hat bie ©efuhfteflerin,
bereinigte 3^0elfabri£en Thapngen unb fèofen, bie boEe Ber»

anttoortlihteit bei etwaigen Befähigungen unb KttfäEen,
weihe infolge ber ©rfteßung ober beS betrieb? ber gärige»
bahn entftehen lönnen, auf fih su nehmen.

Ter ©emetnberat SBertt befhtofe eine Sonlurrenz für
brojeïte p einer weiteren §ohbrüdfe über bie 81 are
p eröffnen, weihe bas Sorrainegnartier mit ber @tabt ber»
binben foE.

dsine SBabanftalt, bie hinfihtlih äußerer (Sleganj, innerer
praïtifher ©inrihtung unb folibefter Sonftrultion einen Blufter»
bau genannt werben barf, ift bie bon 3Irhiteït § o h in
büfhlüon für bie ©emeinbe Stldjberg in benbliïon er»

baute, foeben betn betrieb übergebene ©eebabanftalt/'worauf
Wir befonberS ©eegemeinben, Weihe noch leine ober nur
befeite babanftalten befipen, eptra aufmerlfant mähen.

©olbau gewinnt faft bon Eöohe p SBoEje ein anbereS

SluSfehen. SGSie ba hantiert unb gebaut wirb, erinnert an
bas treiben in SImerila, man mag hinfehen, wohin man
wiE, überaß wirb gehämmert, gezimmert, gemauert, ein,
zwei, brei bis feh§ Käufer werben faft gleichzeitig wieber

in Singriff genommen, Steht man fo auf einer Keinen
Stnhöhe beS Trümmerhaufens bom ©olbauer Bergfturze auf
ber ©eite bom ©tetnerberg, fo lann man auf eine Bîenge
neuer Säher herabfeljen, bie nur auf biefer ©eite in neueften
Tagen aufgefegt würben. 3m ganzen finb faft aües ganz
nette (Sebäube, bon benen biele, bon unternehmenben Bau»
meifteru erfteEt, fogleih ihre Säufer finben. Sitter fürten
©ewerbetreibenbe haben fih angefiebelt ; baff eS auh an
SOSirtfhaften unb ©afthäufern nicht fehlt, ift begreiflich.
EiähftenS foE Wieber bon einem Bürger bon SIrtlj ein

grofjeS ®otel in Singriff genommen werben. Sluh für bie

SBafferberforgung arbeitet man aEen ©rnfteS.
®ür ®'e Herren Sßeber unb Tient in

SlbliSweil haben einen Slpparat für ©huhmaher erfunben,
ber eS ermöglicht, fämtlihe SIrbeiten beS ©huhmaherhanb»
Werls ftehenb auszuführen, ©r foE burh feine leihte
§anbhabung feh.r biele Borteile befen.

yeihïontraîte tut Bauwefen. SBir lefen in einem

Berliner Blatt. : Tie neuefte ©rrungenfhaft beS BaufhWinbelS
ift bie Vergabe bon Thüren, fÇenftern, ja fogar bon Treppen»
gelünbern in Beubanten auf Seihfontralt. ©in Trehsler»
meifter, ber bie Treppengelänber auf ßeihfontraft für einen
ÜEenbau geltefert hatte unb fein ©igentnm abholte, als baS

§au8 bereits an einen anberen Befiper übergegangen war,
würbe bom ©djöffengeriht zwar wegen ber Befhulbigung
beS TiebftahlS freigefprodjen, aber Wegen föauSfriebenbrnheS
ZU einer hohen ©elbftrafe berurteilt, weit er ber Slufforberung
beS §auSberwaIterS, bas §ans zu berlaffen, niht golge
geleiftet hatte.

Jte tor Jîran* - jür Me Iftarfo
3f?agett.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auekunftsbegehren, Nachfrager
n*oh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, di«
©'.»entlieh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 60 Cts.
tu Briefmarken eiretr..„j. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

308. SBer mürbe int 3apr cirïa 3000 ©tüd gute efpene
©paufelfiiele für 3talienerfpaufeln liefern in 12 Sieferungen unb

p welchem ißreiS?
309. 38er übernimmt ®etail? für Btaffeuartiïel ber Sßräji«

ftonSmepanif, üorwiegenb Bteffing, ®repen unb graifen Offerten
unter ©piffre 309 an "bie ©jpebüion.

310. SBer ift Sieferant bon fpönem, trocîenem Bujjbaum«
polj in Brettern bon 60—80 mm SicEe?

311. 2Ber pat eine ©pwungrabwede mit jwei ©pwmtgtäbent
p herlaufen, famt Sägern?

313. SBer liefert weihen unb grauen Baugip?
313. 2Boper tonnen eiferne Bettfieden birelt belogen werben

314. 28er ift Steferant bon Bofjpaar engro?, ebentued Wer
fann Slbreffen bon Bofjpaarfpinnereien angeben?

315. Bi? jept befafl gragefieder für 1300 ©efunbenliter 28affer
unb 2,5 Bieter ©efäd eine Turbine mit 40 ©panfeln, bon beneit
30 offen waren. Sann ip nun biefe Turbine nipt ctup für bie
gleipe 28affermenge, aber mit nur 1,6 SOteter ©efäd berwenben
ober entftept baburtp Beriuft im Bupeffett unb wetiper? SBären
ade 40 ©cpaufeln p öffnen?

316. SSelcpeS ift ber befte unb einfaepfie ßöt»2Cpparat für
Banbfägen? 28er paît ober berfertigt foipe?

317. SBoper beflept man fogenannte 8öt»2Ipparate'für 28aib»
telegrappen, eine S£op(=Bfnnne mit ©eprauben oerfepen, um bie
©raptenben p befefitgen?

318. SBer würbe etnem Süfer fieiige ober boep jeitweife 2ir»
beit geben? ©olibe unb ejatte ffiüblers unb Äüferarbeit wirb p»
geftp'ert. Offerten an bie ©jpebition.

319. StBer tonnte fagen, wo man eine Seifiepen p
Btenenrapmen bon 6/22 mm unb 8/22 mm btdigfi abgeben tonnte,
Welpe bom Befieder, weil ppIungSunfäpig, nipt angenommen
würben gür fiperen Bertanf beut Bermittler eine BwDifiom

330. 28er liefert praîtifpe graptbrieforbner
331. 28er fabriziert ober baut als Spezialität felbfttpätige

©pleifmafpinen für Sdeffer big p 80 cm Sänge, ebentued wer
pätte eine nop tabelloS erpaltene ju bertaufen? Offerten erbitten
©ebr. ©pliitler, STOodiS b. ©laruä.

333. SBelpe girmen liefern aiä ©pejialität eiferne Beit»
fteden

aintttJorten.
Stuf gragen 330, 388 unb 389. 28enben ©ie ftp gefi. an

SBilp. gaufi, ©pretner, SBepiton (SPO
Sluf grage 341. SOian giefle temperierte? ©eifenwaffer auf

bie ütmeifen; btefelben werben in wenigen ©tunben ade tot fein.
®a? ©eifenwaffer fpabet ben gwergobfibäumen in feiner 28eife. 91.

Stuf grage 358. ®er Belion»9)?otor ift ber befte 2Saffermotor
für biefe Berpältniffe. Unterjeipneter liefert unb erfiedt Beltoo»
SKotoren unb wünfcpt mit gragefieder in Berfepr ju treten. 2llb.
SBäderlin, ©paffpaufen.

Sluf grage 368. Org finb nop «nige ©trapenlaternen famt
©äulen unb fämtlipem gubepör, bereit? ganj neu, bidigft p ber»
taufen. 2lu?funft erteilt 8- 28ottle«gierz in 2Battmil.

Stuf grage 369. grep u. ©auer, f&olzpanblmtg in Sl^moog
(©t. ©aden) finb Berfäufer einer Bnrtie Bufebaum» unb Bpornpolj.

Stuf gragen 373, 373, 375, 376 unb 385. SBenben ©ie
fip an 2B. 21. 9Käder, Süricp, Snbnftriequartier.

Stuf grage 376. §obelmefferfpteiffieinejc. liefert ba? fßolier»,
28e|» unb ©pleiffteingefpäft gepbli u. ©uter, Stffoltern a. 2llbig.

Stuf grage 378. 211? anertannt borteilpaftefie SOlafpine jur
©ipgfabritation wirb bie Kniberfalmüple oon 11. 2tmmann in
9Jiabi?wpl beften? empfoplen.

Stuf grage 383. Bunbe Tifpe in aden Ttmenfionen liefert
Qof. SBettap ©opn, Baar (Sug).

Stuf grage 383. 28ürbe ebentued gemünfpte Strbeit liefern.
9Jiep ©pretnerei 9Ji. 9Reili, 3dingen«©mbrap (Qp.)

Stuf grage 384. ©in oodftänbige? Ciie? (12 bio. Stüde) ©e»

mentröprenraobede, nur jmet SDÎonate im ©ebraup gewefen, fomit
nop neu, beutfpe gaçon mit gufl, berfauft fepr bidig 2llejanber
Slffolter, Beuqnartier, Biel.

Stuf grage 386. ®a? Tponwert Saufen (Bafedanb) liefert
eine borpgltpe Dualität feuerfefter B^obutte, ©pamotte, frapper»
erbe tc.

Stuf grage 386. ®ie gabrtf feuerfefter Bro&uIU ber ©efed»
fpaft ber S. o. Bod'fcfien ©ifenwerte in ÜJlünfter (Bern) liefert
feuerfefte Steine feber gorm unb ©röfee, ©pamotte tc.

Stuf grage 388. Tannene Bettfieden liefert al? augfptiefl«
lipe Spezialität g. 9Rüder, mep. ©preinerei, ©trnap (Tpurg.)

Stuf gragen 388, 389 unb 390. Sieferartt ift fl. oon 9iop,
mep. ©preinerei, Stern? (Obwalben).

Stuf gragen 388, 389 unb 390. ' 28enben ©ie fip an bie

girma Bt SKaiffen, SBöbetfabrit in Babing (©raubünben), Welpe
al? Spezialität tannene Sdiöbel liefert. B^eiScourant? fiepen gerne
ZU ®ienfien unb wünfpe mit gragefieder in Storrefponbenz p treten.

Sluf gragen 388, 389 nnb 390. ©ülibe tannene Biöbet
liefert SS. ©pwerzmann, mep. ©preinerei, 2ldenwinben (Stt. 3^9)-

Stuf gragen 388, 389 unb 390. Unterzeipneter wünfpt
mit ben grageftedern in Berbinbung z" treten. 3- Seuenberger,
©preinerei, ©ggiwpl b. ©ignau.

Sluf grage 393. ffiünfpt mit gragefieder in Berbinbung zu
treten. 3- Seuenberger, Biel, Duedgaffe 29.

Stuf grage 393. Offerieren Bleffingröpren, 22/20 mm, in
©lüden bon ca. 4 SJieter Sänge à gr, 3.50 per Stilo (1 Bieter
wiegt 550—600 ©ramm), ffitt u. Tpaler, ©ifenpbtg., gürip.
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Hofenund'Thayngen eingereichten, abgeänderten Pläne
für Erstellung einer Drahtseilbahn von der Lehmgrube
zu ihrer Fabrik in Höfen wird auf Grund eines Berichtes
und Antrages des kantonalen Straßeninspektors beschlossen:
Das Erstellen einer Drahtseilbahn über die Landstraße Bibern
wird nach den vorgelegten Plänen gestattet. Da die Sicher-
heit wesentlich von der Art des Betriebs und der sorgfältigen
Unterhaltung der Anlage abhängt, so hat die Gesuchstellerin,
Vereinigte Ziegelfabriken Thayngen und Hosen, die volle Ver-
antwortlichkeit bei etwaigen Beschädigungen und Unfällen,
welche infolge der Erstellung oder des Betriebs der Hänge-
bahn entstehen können, auf sich zu nehmen.

Der Gemeinderat Bern beschloß eine Konkurrenz für
Projekte zu einer weiteren Hochbrücke über die Aare
zu eröffnen, welche das Lorrainequartier mit der Stadt ver-
binden soll.

Eine Badanstalt, die hinsichtlich äußerer Eleganz, innerer
praktischer Einrichtung und solidester Konstruktion einen Muster-
bau genannt werden darf, ist die von Architekt Hotz in
Rüschlikon für die Gemeinde Kilchberg in Bendlikon er-
baute, soeben dem Betrieb übergebene Seebadanstalt, worauf
wir besonders Seegemeinden, welche noch keine oder nur
defekte Badanstalten besitzen, extra aufmerksam machen.

Goldau gewinnt fast von Woche zu Woche ein anderes
Aussehen. Wie da hantiert und gebaut wird, erinnert an
das Treiben in Amerika, man mag hinsehen, wohin man
will, überall wird gehämmert, gezimmert, gemauert, ein,
zwei, drei bis sechs Häuser werden fast gleichzeitig wieder

in Angriff genommen. Steht man so auf einer kleinen

Anhöhe des Trümmerhaufens vom Goldauer Bergsturze auf
der Seite vom Steinerberg, so kann man auf eine Menge
neuer Dächer herabsehen, die nur auf dieser Seite in neuesten

Tagen aufgesetzt wurden. Im ganzen sind fast alles ganz
nette Gebäude, von denen viele, von unternehmenden Bau-
meistern erstellt, sogleich ihre Käufer finden. Aller Arten
Gewerbetreibende haben sich angesiedelt; daß es auch an
Wirtschaften und Gasthäusern nicht fehlt, ist begreiflich.
Nächstens soll wieder von einem Bürger von Arth ein

großes Hotel in Angriff genommen werden. Auch für die

Wasserversorgung arbeitet man allen Ernstes.
Für Schuhmacher. Die Herren Weber und Diem in

Adlisweil haben einen Apparat für Schuhmacher erfunden,
der es ermöglicht, sämtliche Arbeiten des Schuhmacherhand-
Werks stehend auszuführen. Er soll durch seine leichte

Handhabung sehr viele Vorteile besitzen.

Leihkontrakte im Bauwesen. Wir lesen in einem

Berliner Blatt. : Die neueste Errungenschaft des Bauschwindels
ist die Hergabe von Thüren, Fenstern, ja sogar von Treppen-
geländern in Neubauten auf Leihkontrakt. Ein Drechsler-
meister, der die Treppengeländer auf Leihkontrakt für einen
Neubau geliefert hatte und sein Eigentum abholte, als das
Haus bereits an einen anderen Besitzer übergegangen war,
wurde vom Schöffengericht zwar wegen der Beschuldigung
des Diebstahls freigesprochen, aber wegen Hausfriedenbruches
zu einer hohen Geldstrafe verurteilt, weil er der Aufforderung
des Hausverwalters, das Haus zu verlassen, nicht Folge
geleistet hatte.

Aus der Uraris - Mr die Uraris.
Fragen.

NS. Vvìsr àisss Rudàvsràsn tsoìiiijsà àsdlUQttsdsxsdroQ,
S62UL8<zllv1ì6!i à. gratis g-nktzononirasii; kür àkûkdirw von ?r»xen, âìt

m äsn Inser".t6Msì1 xàvrov fTauksxssuods vt,o.) voile ws.n KO Lts.
w Sri<à»àM Vsrksutszssulîlio vsrà unter clisse Rlldiuk niekl

A«8. Wer würde im Jahr cirka 3000 Stück gute eschene

Schaufelstiele für Jtalienerschaufeln liefern in 12 Lieferungen und
zu welchem Preis?

AON. Wer übernimmt Details für Massenartikel der Präzi-
sionsmechanik, vorwiegend Messing, Drehen und Fraisen? Offerten
unter Chiffre 309 an die Expedition.

All«. Wer ist Lieferant von schönem, trockenem Nußbaum»
holz in Brettern von 60—80 nana Dicke?

Alt. Wer hat eine Schwnngradwelle mit zwei Schwungrädern
zu verkaufen, samt Lagern?

AtS. Wer liefert weißen und grauen Baugips?
AtA. Woher können eiserne Bettstellen direkt bezogen werden

At4. Wer ist Lieferant von Roßhaar engros, eventuell wer
kann Adressen von Roßhaarspinnereien angeben?

A15. Bis jetzt besaß Fragesteller für 1300 Sekundenliter Wasser
und 2,5 Meter Gefäll eine Turbine mit 40 Schaufeln, von denen
30 offen waren. Kann ich nun diese Turbine nicht auch für die
gleiche Wassermenge, aber mit nur 1,6 Meter Gefäll verwenden
oder entsteht dadurch Verlust im Nutzeffekt und welcher? Wären
alle 40 Schaufeln zu öffnen?

AtO. Welches ist der beste und einfachste Löt-Apparat für
Bandsägen? Wer hält oder verfertigt solche?

At7 Woher bezieht man sogenannte Löt-Apparate'für Wald-
telegraphen, eine Kohl-Pfanne mit Schrauben versehen, um die
Drahtenden zu befestigen?

At8 Wer würde einem Küfer stetige oder doch zeitweise Ar-
beit geben? Solide und exakte Kübler- und Küferarbeit wird zu»
gesichert. Offerten an die Expedition.

AI9. Wer könnte sagen, wo man eine Partie Leistchen zu
Bienenrahmen von 6/22 nana und 8/22 vorn billigst abgeben könnte,
welche vom Besteller, weil zahlungsunfähig, nicht angenommen
wurden? Für sicheren Verkauf dem Vermittler eine Provision.

A2« Wer liefert praktische Frachtbriefordner?
A2l Wer fabriziert oder baut als Spezialität selbstthätige

Schleifmaschinen für Messer bis zu 80 ora Länge, eventuell wer
hätte eine noch tadellos erhaltene zu verkaufen? Offerten erbitten
Gebr. Schlittler, Mollis b. Glarus.

A22 Welche Firmen liefern als Spezialität eiserne Bett-
stellen?

Antworten.
Auf Fragen 2Z«, 288 und 289. Wenden Sie sich gefl. an

Wilh. Faust, Schreiner, Wetzikon (Zch.)
Auf Frage 244. Man gieße temperiertes Seifenwasser auf

die Ameisen; dieselben werden in wenigen Stunden alle tot sein.
Das Seifenwasser schadet den Zwergobstbäumen in keiner Weise. N.

Auf Frage 258. Der Pelton-Motor ist der beste Wassermotor
für diese Verhältnisse. Unterzeichneter liefert und erstellt Pelton-
Motoren und wünscht mit Fragesteller in Verkehr zu treten. Alb.
Wäckerlin, Schaffhausen.

Auf Frage 2«8. Es sind noch sinige Straßenlaternen samt
Säulen und sämtlichem Zubehör, bereirs ganz neu, billigst zu ver-
kaufen. Auskunft erteilt I. Wottle-Fierz in Wattwil.

Auf Frage 2«9. Frey u. Gauer, Holzhandlung in AzmooZ
(St. Gallen) sind Verkäufer einer Partie Nußbaum- und Ahornholz.

Auf Fragen 272, 27» 275, 27« und 285. Wenden Sie
sich an W. A. Mäcker, Zürich, Jndustriequartier.

Auf Frage 27«. Hobelmesserschleifsteine zc. liefert das Polier-,
Wetz- und Schleifsteingeschäft Feybli u. Guter, Affoltern a. Albis.

Auf Frage 278. Als anerkannt vorteilhafteste Maschine zur
Gipsfabrikation wird die Universalmühle von U. Ammann in
Madiswyl bestens empfohlen.

Auf Frage 28A. Runde Tische in allen Dimensionen liefert
Jos. Wettach Sohn, Baar <Zug).

Auf Frage 28». Würde eventuell gewünschte Arbeit liefern.
Mech Schreinerei M. Meili. Jllingen-Embrach (Zch.)

Auf Frage 284. Ein vollständiges Ries (12 div. Stücke) Ce-
mentröhrenmodelle, nur zwei Monate im Gebrauch gewesen, somit
noch neu, deutsche Fa?on mit Fuß, verkauft sehr billig Alexander
Affolter, Neuquartier, Viel.

Auf Frage 28«. Das Thonwerk Lausen lBaselland) liefert
eine vorzügliche Qualität feuerfester Produkte, Chamotte, Hupper-
erde:c.

Auf Frage 28«. Die Fabrik feuerfester Produkte der Gesell-
schast der L. v. Roll'schen Eisenwerke in Münster (Bern) liefert
feuerfeste Steine jeder Form und Größe, Chamotte zc.

Auf Frage 288. Tannene Bettstellen liefert als ausschließ-
liche Spezialität I. Müller, mech. Schreinerei, Sirnach (Thurg.)

Auf Fragen 288, 289 und 29O. Lieferant ist I. von Rotz,
mech. Schreinerei, Kerns (Obwalden).

Auf Fragen 288, 289 und 29«. Wenden Sie sich an die
Firma Pl. Maissen, Möbelfabrik in Radius (Graubünden), welche
als Spezialität tannene Möbel liefert. Preiscourants stehen gerne
zu Diensten und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Fragen 288, 289 und 29«. Solide tannene Möbel
liefert W. Schwerzmann, mech. Schreinerei, Allenwinden (Kt. Zug).

Auf Fragen 288, 289 und 29«. Unterzeichneter wünscht
mit den Fragestellern in Verbindung zu treten. I. Leuenberger,
Schreinerei, Eggiwyl b. Signau.

Auf Frage 292. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. I. Leuenberger, Viel, Quellgasse 29.

Auf Frage 29». Offerieren Messingröhren, 22/20 nana, in
Stücken von ca. 4 Meter Länge à Fr. 3.60 per Kilo (1 Meter
wiegt SS0—600 Gramm). Zitt u. Thaler, Eisenhdlg., Zürich.
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Sluf grage 293. ©leffingröhren unb gerabe gerichtetes Sled)
liefert mie gerounfcht ©ofd)«9îepIfen, Qiirtd), ©dji^fe 39.

Sluf grage 293. ©lefingröpren, îreppenteppicpfiangen unb
mit ©ieffing überzogene ©ifenropre liefert 3b. SBelter, SBintertpur,
Zürcherftraffe 40.

Stuf grage 294. ©peichenppfenpöbel liefert Stlfreb ©gger in
Slarroangen, ein ©efcpäft, baS ©pejialartilel für SBagenbaù unb
pufbefchlag füprt.

Sluf grage 295. Satteriefoblen ïann man leitet toieber auf
foïgenbe Jöetfe brauchbar malpen : ©ian entfernt perft bie Sefdjläge,
bann legt man bie Koplencpltnber in ein poljfeuer unb glüpt fie
ïeidôt anS; pernacp wirft man biefetben nodj warm in oerbunnte
©alpeterfäure (urtge'äpr mit 50—60 o/^ SBaffer uerfe|t) unb läfft
biefetben minbefienS eine ©tunbe barin liegen, inbera man fie Çie
unb ba umleprt. pierauf mäfdjt unb biirfiet man biefetben in
ïtarem Srunnenroaffer gut auS unb troctnet fie fiierauf. ®iefe fo
gereinigten Koplencplinber werben wieber im Öfen ober an ber
©onne leicpt erwärmt unb ba, wo baS Kupferbefcptäg aufpliegen
ïommt, mit peiffer SBacpSIöfung befiriche". piemit ift bie fßrojebur
fertig, man brauet nur ba§ gut gereinigte Knpferbefcbläg wieber
.aufjup äffen. H.

Stuf grage 296. gür ein ©efäEe Don 1,60 m unb eine
SBaffermenge Oon 1300 Stter pet ©elttnbe ift eine Turbine fomopl
bezüglich Stu|effeft als auch Kofienpunft einem SBafferrabe eut»

fepieben üorpppen. ®iefelben liefern prompt unb üorteithaft bie
Ateliers de constructions mécaniques, Seüep.

Stuf grage 297. KofoStepptihfabrilen : £oup*3eanfabre in
Surent; glüdiger u. So., ©ielcpnau.

Sluf grage 303. SBenben ©ie fid^ für Sieferung üon feinem
©tafchinenguff an pegi u. ©eifer, ©tfengiefferei in Surgborf.

Stuf grage 304. pabe eine gabrtfglode oon 45 cm ®urch»
meffer unb 43 cm pBpe p üerlaufen. 3> ©lötteli, SSaumeifter,
granenfelb.

Sluf grage 305. gragen ©ie bei ber SBeicpgufffabrit gifeper
St. ©., ©chaffpaufen, an.

Stuf gtage 307. ©epreineröfen für jeben gwed liefert 3-
partmann, ©tecpaniler, ©t. gtben. Zeichnungen tub fßreiSIifien

p ®tenften.

(»ttfitttiffiott&Sfttjdget*
3>le Sôaffcrûctforguttôêfontmiffjott SollBrunn eröffnet

über nadffolgenbe Slrbeiten unb Steferungen freie Konlurrenp
1. ©rfteEung eineS 250 ms Ipltenben SReferüoirS mit allen bap

gehörenben Sirmaturen.
2. liefern unb Segen oon ca. 4300 m ©uffröpren (75—150 mm),

nebft ben bap gehörenben ppbranten, ©dhiebern, gorm»
fiüden tc.

3. Siefern unb Segen ber Zuleitungen p ben Käufern.
4. Siefern unb ^Kontieren ber pauSleitungen.
5. ®ie erforberltcften ©rabarbeiten.

Singebote für baS ©anje, wie einzelne Sieferungen ober Str»

Beiten finb fpäteftenS bis 1. Sluguft mit ber Stuffdhrift „SSaffer»
öerforgung" an ben tßräfrbenten, pernt 3- ©ngeter einpfenben.
tptan unb SSaubefctjrieb liegen beim Slftuar, griebenSrtchter Ott
pr geft. ©inficht offen, wo auch gerne weitere SluSlunft erteilt
Wirb unb ©tngabeformulare belogen werben tonnen.

5>ie Ortëgemeinbc sBrounott bei SBpt eröffnet Konturrenz
über ©rftettung einer SBvüife auS Seton üon 134 m2, gelegen bei
gürbäufern. fßtan unb Saubefchrieb liegen beim DrfSoorfteper
Sl. Siffegger in Sraunan pr ©ittfidjt offen, an welchen auch bie
UebernahraSofferten fdjriftlid) Bis zum 3 Sluguft einjufenben finb.

Siefeim unb SWontieteu ber ©ctjrcincrorBciten für bie
©ebäutiepteiten ber©tationen „Dberrieben, Jorgen unb ©tplbrngg"
ber Sinie ®bolweiI»Zug. Zeid)uungen unb Sauoorfihriften bei ©.
Slebli«Sönig, Sauunternehmer in ©nnenba. ©nbtermin 3. Sluguft.

(gtfc, ätiaurer«, ©tetnljaucm, 3immemonuë» unb ®od)»
bccterarbcitcn für bie neu ju erftelienbe Släferei unb ©cpmeine'
ftaüung in Dberaaif) (®hurgau). ©dhriftltche Offerten mit ißreiS»
angaben nimmt bis 30. 3uü entgegen ber Sßräfibent 3> Srapf, alt
Sorfteper, wofelbft auch $Iäne uub Saubef^rieb jur ©htfidft offen
liegen.

®fe lanb)tiirtfcf|»iftlid)c ©rüttle SBütti (Sern) bebarf auf
näipften SBinter 30 neue, tomplette, einfdhtäfige iBetten. Offerten
für bie gefamte Sieferung ober einzelne Seile (eiferne ©ettftelletl,
HJferbeJjiiormntroljen, SBJollbccfctt, Jyloum tc.) finb bis l.;Sluguft
an bie ®ire!tion p richten, wofelbft nähere SluSlunft erteilt wirb.

®ie CrtêberttwUung Püttlingen (xpurgau) eröffnet über
Sieferung unb Segen Don 145 m Sementröhren mit 45 cm Sicht»
weite, fowie ©rftettung üon 4 ©enlfäften öffentliche Sîonïurrenj.
Sewerber WoEen ipre Offerten bis 28. 3«ü an §errn Sorfteper
Sreitfelber in Püttlingen einreichen, wofelbft auch bie nähern Se«

bingungen einjufepen finb.
Site @bengle?a*beiten für bas ißrimarfchulhaus im ©un»

bolbinger»öuartier in Safel finb p oergeben. Sßläne tc. im Sau«
Bureau ©nnbolbingerfcpulhauS p bejiefen. Offerten bis ©araStag

ben 1. Sluguft, mittags 12 Hfu» einpreidjen an baS ©elretariat
beS SaubepartementS Safel.l

®ee ©enteinbeeat non SJtogelböecg (Poggenburg) gebeult
bis EKitte September bie perwärtige Strmenanfiatt mit ^yaljjiegeln
einbeclen p laffeu. ®ie betr.- ®achfläcpe mifft 420 m^ unb werben

p bereu ©inbcclung ca. 6500 gewöhnliche galspget unb ca. 130
©tücf ©ratsieget erforberlidp fein. ®te Sieferung ber 3'egel pat
bis ©übe Sluguft l. 3- franfo Slrmenanftalt ffllogetSberg p ge«
fchepen. Dläpere SluSfunft erteilt perr Slrmenpficger IJübltn
Slachmüple, wofelbft auch bie SieferungS>öfferten bis fpäteftenS
4. Sluguft abpgeben finb..

©rftettung eineê eifernen Oclänberb, ca. 21 SKeter lang,
um ben SESaff.erfammler iut Itmerborf Sliaur (3<ü-) Sorfäirtfteu,
fowie SRaffangaben lönnen bei ©ioilpräfibent Sa^ofeu pr „Sonne"
oemommen werben, Wofelbft bann Bis pm 30. BS. ©ingaben ein»
gereicht werben lönnen. [©benfo foE bte ©>et)tueQtiorricfltung ttttô
©i^en^olj erneuert werben. ©rfteEer folcper Slrbeit Belieben nach
Seficptigung unb unter Seacptung obiger §rift ebenfaES gleichen
Orts bepgtiepe ©ingaben p mad)en.

5>ie ©cürcincrnrBcitctt für 4 HtcuBnntcn. ©ingaben finb
fpäteftenS bis pm 80. 3.uti einpreiepen au ©b. ©tanger, SJiaurer»
meifter, Sîeupaufen.

SOßaffertierforgung ©&er»$ttnau.
1. ©rfteflung eineS jwetlammertgen fRcfctöOirb Oon 150 Subil«

metern SSafferinhalt.
2. ©rfteEuug oon brei einfachen unb einer ©ctinmclbrumtcn«

ftuBe.
3. Siefern unb Segen üon ca. 4000 Ifb. SKtr. Zuleitung unb

paußtleitungbnetj oon 50—150 SRiEtmeter Kaliber, nebft
ben baju gehörigen ptibranten, Srf)ieBerÇnl)tten unb ^ornt»
ftiiefen.

4. ®te piefür erforberliiheu ©roBarBcitcn.
5. (Stria 1000 Ifb. SRtr. Zuleitungen p ben etnjelnen päufern,

fowie bte panSIeitungett gelegt unb fertig montiert.
©ingaben lönnen getrennt gemacht werben:

1. gür baS Dfeferootr lomplett armiert.
2. gür Stefern unb Segen beS gefamtea 3töhrenne|eS unb ber

Srunnenftuben.
3 gür Sluf« unb Zabeden ber SettungSgraben.
4. Ober auch für bie ganje SluSffiprung famtpaft

unb finb folCpe bis 30. 3ati abenbS mit ber ^Sluffdjtift „SBaffer»
oerforgung" an ben Srafibenten her Saulommtffton, prn. Pfarrer
.©ppreept, etnpfenben, wofelbft ißtäne, SorauSmaff unb Sauoor»
fdfriften injwifchen pr ©infiept offen liegen unb aEfäEige SluSlunft
gerne erteilt wirb.

28affert)erforgnng Sc^tnnntenbingen (Zeh.)
1. ©tfteEung etneS fReferUOirê bon 350 ms SSöaffergepalt.
2. ©rfteEung ornt 9 gtrunnenftttüen unb Zuleitungen pm fRe«

ferootr. ©rabarbeit, Stefern unb SRontierung ber gitfjeifcrnctt
Seitung uon 100, 75 nnb 60 mm Sichtweite, ©efamtlänge
ca. 1465 m. gormftüäe als Zufdflag berechnet.

3. ©rfteEung her Zuleitung pm 3>orf unb beS SSerteilungb«
uetfeb. ©rabarbeit 4642 m. Stefern unb ©iontierung ber

guffeifernen Seitung mit ©ihiebern, Sichtweite 150, 120, 100
unb 75 mm, fowie 30 ptjtoitntett. gormftüäe als Zufcplag
berechnet.

fßläne unb Sanoorfchriften liegen beim fßräfibenten ber SBaffer«

: lommiffion, perrn Sl. puber, pr ©infiept offen. UebernapmSofferten
finb mit ber Slnffcbrift „SSafferüerforgung ©Cpwamenbingen" famt»
paft ober einzeln bis pm 28. 3uli fcpriftlicp nnb üerfdiloffen an
perrn Sl. puber einpgeben.

©tenfteubou. Sau einer ©emeinbeftraffe Oon pemberg bis
an bie ©renje ber ©emeinbe Kappel im@cperb; Sänge runb. 2,700
SReter. Sauoorfcpriften, fßläne unb SSertragSbebingungen lönnen
beim ©eraeinbeawt pemberg (Kt. ©t. ©aEen) eingefepen Werben,

©ingaben finb üerfcploffen mit ber Sluffcprift „Straffe pemberg»
©eperb" bis fpäteftenS am 8. Sluguft bem ©emetnberat pemberg
einpreidjen.

©djullpuébau OtJftîon (Zcp.) ©rb», ©caurer» unb Stein»
panerarbeit (.©ranit unb ©anbfiein), Zimmer, unb ©djmteb.earpeit,
fowie Sieferung ber eifernen ©ebätfe unb llnterpge. fßläne, Sau»
Oorfcpriften unb Slllorbbebingungen lönnen bei perrn ©cpulüer«
waiter ©eering bei ber Station ©lattbrngg eingefepen werben. ®ie
©ingaben lönnen einjeln ober famtpaft gemacht werben unb finb
bis fpäteftenS ben 2. Sluguft üerfcploffen unb mit ber Sluffcprift
„ScputpauSbau Opfilon" an perrn KantonSrat ©îorf in Opfilon.
etnpreiCpen. SIEfäEige SluSlunft erteilt audi perr SlrCpiteft Dlotp

in gluntern.
CPlnnrct;«, ©teinfinuer» (mit ©ranitfoäel) Zimmermanns»,

^lafipner» uni ©djteferBecfcratBeUen pm ©eubau oon perrn
©. ©leperpanS in SSeinfelben. ®ie bieSbepglicpen ißiäne f,amt

SoranSmaff liegen bpi II. Slïeret, Strcpitelt in Sleinfelben, pr ©in«
fiept bereit unb bie Offerten finb bis pm 27. 3«Ii an ben Sau»

perrn einpgeben.
$ie ©dpeiner* unb ©laferaebetten sum ©cpulpauS a. b.

Sangfiraffe Zürich. Sie be,5. ißläne liegen im pocpbauamt I (©tabt»
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Auf Frage Ä9Z. Messingröhren und gerade gerichtetes Blech
liefert wie gewünscht Gosch-Nehlsen, Zürich, Schipfe 39.

Auf Frage LSZ. Me.singröhren, Treppenteppichstangen und
mit Messing überzogene Eisenrohre liefert Jb. Welter, Winterthur,
Zürcherstraße 40.

Auf Frage ÄS4. Speichenzapfenhöbel liefert Alfred Egger in
Aarwangen, ein Geschäft, das Spezialartikel für Wagenbau und
Hufbeschlag führt.

Auf Frage AAZ. Batteriekohlen kann man leicht wieder auf
folgende Weise brauchbar machen: Man entfernt zuerst die Beschläge,
dann legt man die Kohlencylinder in ein Holzseuer und glüht sie

leicht aus; hernach wirft man dieselben noch warm in verdünnte
Salpetersäure (ungefähr mit 69—69 v/g Wasser versetzt) und läßt
dieselben mindestens eine Stunde darin liegen, indem man sie hie
und da umkehrt. Hierauf wäscht und bürstet man dieselben in
klarem Brunnenwasser gut aus und trocknet sie hierauf. Diese so

gereinigten Kohlencylinder werden wieder im Ofen oder an der
Sonne leicht erwärmt und da, wo das Kupserbeschläg aufzuliegen
kommt, mit heißer Wachslösung bestricke". Hiemit ist die Prozedur
fertig, man braucht nur das gut gereinigte Kupserbeschläg wieder
aufzupassen. K.

Aus Frage ÄÄ6. Für ein Gefälle von 1,69 m und eine
Wassermenge von 1399 Liter per Sekunde ist eine Turbine sowohl
bezüglich Nutzeffekt als auch Kostenpunkt einem Wasserrade ent-
schieden vorzuziehen. Dieselben liefern prompt und vorteilhaft die
àslisrs às ooostruotions rnsoauiguss, Bevey.

Auf Frage AS7. Kokosteppichsabriken: Loup-Jeanfavre in
Luzern; Flückiger u. Co., Melchnau.

Auf Frage Zvii. Wenden Sie sich für Lieferung von feinem
Maschinenguß an Hegi u. Geiser, Eisengießerei in Burgdorf.

Auf Frage Ztt-â. Habe eine Fabrikglocke von 46 era Durch-
messer und 43 oca Höhe zu verkaufen. I. Mötteli, Baumeister,
Frauenfeld.

Auf Frage Fragen Sie bei der Weichgußfabrik Fischer
A. G., Schaffhausen, an.

Auf Frage IO7 Schreineröfen für jeden Zweck liefert I.
Hartmann, Mechaniker, St. Fiden. Zeichnungen und Preislisten
zu Diensten.

Submisfions-Anzeiger.
Die Wasserversorgungskommission Kollbrnn« eröffnet

über nachfolgende Arbeiten und Lieferungen freie Konkurrenz:
1. Erstellung eines 259 ras haltenden Reservoirs mit allen dazu

gehörenden Armaturen.
2. Liefern und Legen von ca. 4399 ru Gußröhren (76—169 nana),

nebst den dazu gehörenden Hydranten, Schiebern, Form-
stücken u.

3. Liefern und Legen der Zuleitungen zu den Häusern.
4. Liefern und Montieren der Hausleitungen.
6. Die erforderlichen Grabarbeiten.

Angebote für das Ganze, wie einzelne Lieferungen oder Ar-
beiten sind spätestens bis 1. August mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung" an den Präsidenten, Herrn I. Engeler einzusenden.
Plan und Baubeschrieb liegen beim Aktuar, Friedensrichter Ott
zur gefl. Einsicht offen, wo auch gerne weitere Auskunst erteilt
wird und Eingabeformulare bezogen werden können.

Die Ortsgemeinde Brannan bei Wyl eröffnet Konkurrenz
über Erstellung einer Brücke aus Beton von 134 ru2, gelegen bei
Fürhäusern. Plan und Baubeschrieb liegen beim Ortsvorsteher
A. Bißegger in Braunau zur Einsicht offen, an welchen auch die
Uebernahmsofferten schriftlich bis zum 3 August einzusenden sind.

Liefern «nd Montiere« der Schreinerarbeite« für die
Gebäulichkeiten der Stationen „Oberrieden, Horgen und Sihlbrugg"
der Linie Thalweil-Zug. Zeichnungen und Bauvorschriften bei C.
Aebli-König, Bauunternehmer in Ennenda. Endtermin 3. August.

Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmermanns- und Dach-
deckerarbeite« für die neu zu erstellende Käserei und Schweine-
stallung in Oberaach (Thurgau). Schriftliche Offerten mit Preis-
angaben nimm: bis 39. Juli entgegen der Präsident I. Krapf, alt
Vorsteher, woselbst auch Pläne uud Baubeschrieb zur Einsicht offen
liegen.

Die landwirtschaftliche Schnle Rütti (Bern) bedarf auf
nächsten Winter 39 neue, komplette, einschläfige Bette«. Offerten
für die gesamte Lieferung oder einzelne Teile (eiserne Bettstellen,
Pferdehaarmatratzen, Wolldecken, Flaum w.) sind bis 1. August
an die Direktion zu richten, woselbst nähere Auskunft erteilt wird.

Die Ortsverwaltung Hüttlinge« (Thurgau) eröffnet über
Lieferung und Legen von 146 na Cementröhren mit 46 ora Licht-
weite, sowie Erstellung von 4 Senkkästen öffentliche Konkurrenz.
Bewerber wollen ihre Offerten bis 28. Juli an Herrn Vorsteher
Breitfelder in tzüttlingen einreichen, woselbst auch die nähern Be-
dingungen einzusehen sind.

Die Spenglerarbeite« für das Primarschulhaus im Gun-
doldinger-Quartier in Basel find zu vergeben. Pläne :c. im Bau-
bureau Gundoldingerschulhaus zu beziehen. Offerten bis Samstag

den 1. August, mittags 12 Uhr, einzureichen an das Sekretariat
des Baudepartements Basel.i

Der Gemeinderat von Mogeisberg (Toggenburg) gedenkt
bis Mitte September die herwärtige Armenanstalt mit Falzziegel«
eindecken zu lassen. Die betr.. Dachstäche mißt 429 na2 und werden
zu deren Eindcckung ca. 6599 gewöhnliche Falzziegel und ca. 139
Stück Gratziegel erforderlich sein. Die Lieferung der Ziegel hat
bis Ende August l. I. franko Armenanstalt Mogelsberg zu ge«
schehen. Nähere Auskunft erteilt Herr Armenpfftger Züblin in
Nachmahle, woselbst auch die Lieferungs-Offerten bis spätestens
4. August abzugeben sind.

Erstellung eines eisernen Geländers, ca. 2 Meter lang,
um den Wassersammler im Unterdorf Maur (Zch.) Vorschriften,
sowie Maßangaben können bei Civilpräsident Bachofen zur „Sonne"
vernommen werden, Woselbst dann bis zum 39. ds. Eingaben ein-
gereicht werden können. (Ebenso soll die Schwellvorrichtung ans
Eichenholz erneuert werden. Ersteller solcher Arbeit belieben nach
Besichtigung und unter Beachtung obiger Frist ebenfalls gleichen
Orts bezügliche Eingaben zu machen.

Die Schreinerarbeiten für 4 Nenbante«. Eingaben sind
spätestens bis zum 39. Juli einzureichen an Ed. Stanger, Maurer-
meister, Neuhausen.

Wasserversorgung Ober-Jllnau.
1. Erstellung eines zweikammerigen Reservoirs von 159 Kubik-

Metern Wasserinhalt.
2. Erstellung von drei einfachen und einer Sammelbrnnnen-

stube.
3. Liefern und Legen von ca. 4999 lid. Mir. Zuleitung und

Hauptleitungsnetz von 59—169 Millimeter Kaliber, nebst
den dazu gehörigen Hydranten, Schieberhahne« und Form-
stücken.

4. Die hiefür erforderlichen Grabarbeiten
5. Cirka 1999 lfd. Mtr. Zuleitungen zu den einzelnen Häusern,

sowie die Hansleitnngen gelegt und fertig montiert.
Eingaben können getrennt gemacht werden:

1. Für das Reservoir komplett armiert.
2. Für Liefern und Legen des gesamten Röhrennetzes und der

Brunnenstuben.
3 Für Auf- und Zudecken der Leitungsgraben.
4. Oder auch für die ganze Ausführung samihaft

und sind solche bis 39. Juli abends mit der ^Aufschrift „Wasser-
Versorgung" an den Präsidenten der Baukommission, Hrn. Pfarrer
Epprecht, einzusenden, woselbst Pläne, Vorausmaß und Bauvor-
schritten inzwischen zur Einsicht offen liegen und allfällige Auskunft
gerne erteilt wird.

Wasserversorgung Schwamendinge« (Zch.)
1. Erstellung eines Reservoirs von 369 ms Wassergehalt.
2. Erstellung von 9 Brunnenstube« und Zuleitungen zum Re-

servoir. Grabarbeit, Liefern und Montierung der guszeiseruen
Leitung von 199, 76 und 69 mm Lichtweite, Gesamtlänge
ca. 1465 m. Formstücke als Zuschlag berechnet.

3. Erstellung der Zuleitung zum Dorf und des Verteilungs-
Netzes. Grabarbeit 4642 m. Liefern und Motttterung der
gußeisernen Leitung mit Schiebern, Lichtweite 169, 129, 199
und 76 mm, sowie 39 Hydranten. Formstücke als Zuschlag
berechnet.

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der Waffer-
kommission, Herrn A. Huber, zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten
sind mit der Aufschrift „Wasserversorgung Schwamendingen" samt-
haft oder einzeln bis zum 28. Juli schriftlich und verschlossen an
Herrn A. Huber einzugeben.

Straßenbau. Bau einer Gemeindestraße von Hemberg bis
an die Grenze der Gemeinde Kappel im Scherb; Länge rund 2,799

Meter. Bauvorschriften, Pläne und Vertragsbedingungen können
beim Gemeindeamt Hemberg (Kt. St. Gallen) eingesehen werden.

Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Straße Hemberg-
Scherb" bis spätestens am 8. August dem Gemeinderat Hemberg
einzureichen.

Schnlhausba« Opstko« (Zch.) Erd-, Maurer- und Stein-
hauerarbeit (Granit und Sandstein), Zimmer- und Schmiedearheit,
sowie Lieferung der eisernen Gebälke und Unterzüge. Pläne, Bau-
Vorschriften und Akkordbedingungen können bei Herrn Schulver-
Walter Geering bei der Station Glattbrugg eingesehen werden. Die
Eingaben können einzeln oder samthaft gemacht werden und sind

bis spätestens den 2. August verschlossen und mit der Aufschrift
„Schulhausbau Opfikon" an Herrn Kantonsrat Mors in Opfikon
einzureichen. Allfällige Auskunft erteilt auch Herr Architekt Roth
in Fluntern.

Maurer-, Steinhaner- (mit Granitsockel) Zimmermanns-,
Flaschner- «nd Schieserdeckerarbeite« zum Neubau von Herrn
G. Meyerhans in Weinfelden. Die diesbezüglichen Pläne samt

Vorausmaß liegen bpi Ü. Akeret, Architekt in Weinfelden, zur Ein-
ficht bereit und die Offerten sind bis zum 27. Juli an den Bau-
Herrn einzugeben.

Die Schreiner- «nd Glaserarbeite« zum Schulhaus a. d.

Langstraße Zürich. Die bez. Pläne liegen im Hochbauamt I (Stadt»
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